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im Alltag geht es oft unter, 
doch wir wollten unseren 
110. Geburtstag dazu nut-
zen, um Danke zu sagen. 
Danke, dass Sie uns, auch 
wenn der Wind etwas rauer 
weht, die Treue halten. Für 
uns alle war das letzte Jahr 
eine Herausforderung. Es hat 
aber auch gezeigt, was mög-
lich ist, wenn man zusam-

menhält. Und damit sind wir beim Grundgedanken unse-
res Gründers Johannes Schänker, der genau aus diesem 
Grund vor 110 Jahren den freien Zugang zu Arzt und Me-
dizin für seine Kollegen bei der Berufsfeuerwehr ermögli-
chen wollte.

Vorwort

Für uns steht dieses Motto auch heute noch an erster Stel-
le. Damit erklärt sich, was die FAMK einzigartig macht, für 
uns sind Sie mehr als nur Kunde. Für uns geht es auch 
heute noch darum, Ihnen als (zukünftigen) hessischen 
Landesbeamten den Zugang zu Ihrer Gesundheitsversor-
gung so einfach wie möglich zu gestalten. Wie wir das im 
Einzelnen umsetzen, warum Sie beim Arzt, Zahnarzt oder 
in der Apotheke nicht in finanzielle Vorlage treten müssen, 
warum wir Ihre Beihilfeabwicklung übernehmen und wie 
das mit der FAMK-Versichertenkarte funktioniert, lesen Sie 
in dieser FAMK aktuell. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen.  

Holger Hauswirth	 Manfred Trapp
Bereichsleiter (Bild)	 Bereichsleiter
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1A   
1974

1B  
1946

1C   
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FAMK aktuell

Aktuelles
Danke für Ihre Geduld
Seit Herbst 2020 kommt es bei der Bearbeitung Ihrer An-
träge zu längeren Bearbeitungszeiten. Wie alle sind auch 
wir durch Corona in einer veränderten Arbeitssituation. 
Prozesse müssen umgestellt, Mitarbeiter ins Homeoffice 
gebracht werden und ein schmaler Personalstand steht 
einer steigenden Zahl an Abrechnungen gegenüber. 

Wir verstehen, dass das Warten auf die Bearbeitung Ihres 
Antrags ohne zu wissen, was der Grund für die Verspätung 
ist, zu Unmut führt. Als Ihr Versicherungsverein liegt uns 
daran, den versprochenen Service bei der Erstattung der 
privatärztlichen Abrechnungen schnellstmöglich zurück 
auf ein serviceorientiertes Niveau zu bringen. Deswegen 
haben wir unsere Personaldecke verstärkt und kümmern 
uns darum, mit verbesserter technischer Unterstützung, 
die Bearbeitungsrückstände aufzuarbeiten. 

Die digitale Leistungs-
abrechnung kommt
Wir arbeiten schon daran!

Die vielfach gewünschte automatische Leistungsabrech-
nung in Papierform haben wir im August 2020 eingeführt. 
Aktuell arbeiten wir daran, diese in digitaler Form zur Ver-
fügung zu stellen.

Corona-Tests und  
Impfungen  
Wer übernimmt die Kosten?

Impfen und Testen wird 
aus Steuermitteln finan-
ziert. Sollte bei Ihnen 
routinemäßig ein Test 
angeordnet werden 
(bspw. weil sie eine Kur 
antreten oder ins Kran-
kenhaus müssen) zahlt 
auch hierfür der Staat. 

Eine Übernahme durch die FAMK erfolgt nur für Tests, 
die durch Ihren Arzt aufgrund einer vorliegenden Corona-
Symptomatik angeordnet und darüber abgerechnet wer-
den.
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Was tun, wenn die Karte nicht gelesen wird?
Mit Vorlage Ihrer FAMK-Krankenversicherungskarte weisen Sie Ihre Mitglied-
schaft bei der FAMK als privaten Krankenversicherer nach. Ihr (Zahn-)Arzt rech-
net die Behandlungskosten direkt mit uns ab. Ihr Vorteil: Sie müssen selbst 
nichts zahlen.

Vor einigen Jahren wurde durch die gesetzlichen Kranken-
kassen großfl ächig die neue elektronische Gesundheits-
karte (eGK) eingeführt. Ihre FAMK-Versichertenkarte bleibt 
jedoch weiterhin gültig und die Abrechnung darüber wird 
durch die Kassenärztliche Vereinigung Hessen garantiert. 
Die in den Praxen eingesetzte Hard- und Software muss 
die Karte jedoch erkennen und dabei können aktuell noch 
Fehler auftreten. Sollte es zu einem Einlesefehler kommen, 
melden Sie sich bitte bei uns – wir setzen uns mit der Praxis 
in Verbindung. Sollten Sie also einmal mit einer nicht les-
baren Karte konfrontiert werden, verweisen Sie einfach auf 

das sogenannte 
„Ersatznachweis-
verfahren“. Dieses 
Verfahren ist im Fall 
einer nicht lesbaren 
Karte in den Praxen 
üblich und bekannt. 

Wir arbeiten derzeit an der Einführung einer neuen Kran-
kenversicherungskarte nach dem Vorbild der eGK. 

Rechnungen digital einreichen? 
Die FAMK-App macht es möglich
Unsere FAMK-App bietet Ihnen die Möglichkeit, Dokumente einfach digital 
einzureichen. Ein Versand per E-Mail oder Post ist so nicht mehr notwendig. 
Eine digitale Weiterleitung an die Beihilfestelle ist noch nicht möglich. Bei der 
Beihilfestelle müssen wir Ihre Unterlagen in Papierform vorlegen. Unleserliche 
Dokumente werden nicht akzeptiert und führen zu längeren Bearbeitungszei-
ten. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie beim Scan auf maximale Qualität der 
eingereichten Belege achten. Wir und die Beihilfestelle sagen "Danke".

Rechnungen digital einreichen? 
Die FAMK-App macht es möglich
Unsere FAMK-App bietet Ihnen die Möglichkeit, 
einzureichen
Eine digitale Weiterleitung an die Beihilfestelle ist noch nicht möglich. Bei der 
Beihilfestelle müssen wir Ihre Unterlagen in Papierform vorlegen. Unleserliche 
Dokumente werden nicht akzeptiert und führen zu längeren Bearbeitungszei-
ten. Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie beim Scan auf maximale Qualität der 
eingereichten Belege achten. Wir und die Beihilfestelle sagen "Danke".

„FAMK Rechnungen“, jetzt herunterladen:

einer nicht lesbaren 
Karte in den Praxen 
üblich und bekannt.  Versicherung Versichertennummer 

Status 
gültig bis

KRANKEN

VERSICHER
TEN

KARTE

Hans Mustermann

123456   123456789012  1234  5                  1234
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Unsere Mitglieder: Viel mehr als „nur“ Kunden…

Seit 110 Jahren FAMK

Freie Arzt- und Medizinkasse der Angehörigen der Berufsfeuerwehr zu Frankfurt am Main.  Unter diesem Namen 
wurde am 1. Februar 1911 von den Angehörigen der Berufsfeuerwehr eine Kasse gegründet, die den Zweck hat-
te, im Krankheitsfall dem erkrankten Feuerwehrmann eine „Kostenbeihilfe“ zu zahlen. 

110 Jahre Weiterentwicklung
Die Zeiten ändern sich. Heute steht die FAMK als priva-
te Krankenversicherung allen hessischen Landesbeamten 
offen. Wir wissen, was Sie als Mitglied wirklich entlastet 
– wenn Sie Ihren Arzt oder Zahnarzt besuchen können, 
ohne dafür eine Privatrechnung des Arztes zu bezahlen 
oder nicht Ihre Freizeit mit dem 
Ausfüllen der Anträge für die 
Rückerstattung durch Kranken-
versicherung und Beihilfestelle zu 
verbringen.

Das Beste aus beiden Welten
Damit verbinden wir das Bes-
te aus den beiden Welten: Das 
Leistungsniveau der privaten 
Krankenversicherung mit der Ab-
rechnung über die Kassen(zahn)-
ärztlichen Vereinigungen – eben den freien Zugang zu 
Ärzten und Medizin, wie er von Gründervater Johannes 
Schänker 1911 gedacht war. Unbürokratisch und verläss-
lich, das ist unser Markenzeichen. Daher versteht es sich 
von selbst, dass Ihre Interessen (und die Ihrer Angehö-
rigen) bei uns traditionell im Mittelpunkt stehen. Im Lauf 
der Zeit haben wir als ehemaliger „Gesundheitsverein“ ein 

engmaschiges Netzwerk entwickelt, mit dem wir Ihre Bei-
hilfeangelegenheiten auf unterschiedlichen Ebenen schnell 
und effizient regeln können. 

Wir gehen einen Schritt weiter
Denn genau so, wie es bei der Gründung des Vereins 

gedacht war, kümmern sich 
heute Experten um Ihre Ab-
sicherung, die sich mit den 
speziellen Anforderungen des 
Beamtenberufs und den kom-
plizierten Beihilferegelungen 
auskennen. 

Ob Neueinstellung bei der 
Polizei, Feuerwehr oder als 
Lehrer – wir kommen gern zu 
Ihnen und helfen Ihnen dabei 

sich selbst, Ihre Angehörigen oder Ihren Ruhestand opti-
mal abzusichern. Unter www.famk.de finden Sie Ihren An-
sprechpartner vor Ort. Oder Sie wenden sich einfach an 
das Beratungs- und Servicezentrum. Bitte beachten Sie, 
dass durch Corona unsere Öffnungszeiten eingeschränkt 
sind. Gern klären wir telefonisch vorab, ob ein persönlicher 
Besuchstermin möglich ist.
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	Machen Sie mit bei unserem Geburts-
tags-Quiz. Mehr dazu auf Seite 15.

Seit 110 Jahren FAMK
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Die Freie Arzt- und Medizinkasse ist ein privater Kranken-
versicherer. Trotzdem bieten wir einen besonderen Ser-
vice, den andere private Krankenversicherer nicht anbie-
ten – denn wir sind Vertragspartner der Kassenärztlichen 
bzw. Kassenzahnärztlichen Vereinigung Hessen. Mit Ihrer 
FAMK-Versicherungskarte stehen Ihnen somit viele Mög-
lichkeiten offen, die Ihren Arztbesuch vereinfachen. Sie ge-
nießen damit den Vorteil, fi nanziell nicht in Vorlage treten zu 
müssen und sind dennoch privat versichert. 

Entstehende Kosten erstatten wir nach Maßgabe der Tarif- 
und Versicherungsbedingungen.

Einsatz der Karte in Hessen und darüber hinaus
Durch Aushändigung der FAMK-Karte beim Arzt oder 
Zahnarzt erfolgt die Abrechnung über die Kassenärztliche  
Vereinigung. Erstattungsvoraussetzung und Grundlage ei-

Leistungsvorteil mit der FAMK

Erbringer medizinischer und ärztlicher Leistungen

Die FAMK – Einfach mal den (Zahn-)Arzt 
besuchen

ner Erstattung ist allein die medizinische Notwendigkeit in 
Verbindung mit der tarifl ichen Leistungszusage im Rah-
men der allgemeinen Versicherungsbedingungen. 

Keine fi nanzielle Vorlage bei Arzt oder Zahnarzt
Diese Form der Abrechnung gilt für alle (Zahn-)Ärzte, die 
durch die Kassen(zahn-)ärztliche Vereinigung Hessen zu-
gelassen sind. 
Auch außerhalb Hessens hat der (Zahn-)Arzt die Möglich-
keit direkt mit uns abzurechnen. Ebenso können von Ih-
rem (Zahn-)Arzt ausgestellte Rezepte von uns anerkannt 
und durch die Apotheken direkt mit uns abgerechnet wer-
den. Anders als ein GKV-Versicherter haben Sie keine Zu-
zahlung zu leisten. Auch wenn wir über dieses Modell die 
Versorgung der Gesetzlichen Krankenkassen nachbilden, 
gibt es doch zwei entscheidende Leistungsvorteile, die 
uns von einer GKV unterscheiden:

Beihilfestelle des Landes HessenBeihilfestelle des Landes Hessen

 Kasse Versichertennummer Status gültig bis

KRANKEN
VERSICHERTEN

KARTE

Hans Mustermann

123456   123456789012  1234  5                  1234

FAMK
Mitglied

Arztbesuch/
Behandlung

RechnungRechnungRechnung
100%
Erstattung BeihilfeantragBeihilfeantrag

Gewährte
Beihilfe

Sie setzen Ihre FAMK-Versichertenkarte ein – 
Um Ihre Abrechnung und Beihilfe kümmern wir uns!
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Wir erstatten Heilpraktiker-Kosten
Sowohl im Beihilferecht als auch in der Tarifl eistung erstat-
ten wir die Kosten für Aufwendungen bei Heilpraktikern 
und auch homöopathische Medikamente. In welchem Um-
fang teilen wir Ihnen gerne auf Anfrage mit.

Wir erstatten Zahnersatz unabhängig von den 
gesetzlichen Zuschüssen
Im Gegensatz zur GKV gibt es bei uns keine anteilmäßige 
Erstattung aufgrund von „befundorientierten Zuschüssen“, 
sondern eine Abrechnung auf Basis der entstandenen 
Kosten auf Grundlage der Gebührenordnung für Zahnärzte 
(GOZ). 
In den Tarifen VT und VTN beträgt die Erstattung 90% des 
Rechnungsbetrages für tarifl ich vereinbarte Leistungen, 

die durch unsere Zusatztarife auf 100% aufgestockt wer-
den können. In den Zusatztarifen übernehmen wir Inlays, 
funktionsanalytische und funktionstherapeutische sowie 
implantologische Leistungen. Gerne prüfen wir Ihren Zu-
schuss auf Grundlage des Heil- und Kostenplans von Ih-
rem Zahnarzt und geben bereits im Vorfeld Hinweise zur 
Abrechnung. 

Besuchen Sie das INTER Gesundheitsportal, 
um sich über aktuelle Gesundheitsthemen zu 
informieren: 
https://inter.gesundheitsportal-privat.de

Quizfrage 2: Was war der Grundgedanke bei der Gründung?

2A  Eine neue Gewerkschaft gründen

2B Freier Zugang zu Ärzten und Medizin 

2C   Eine städtische Feuerwache aufbauen QQ
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Kooperationspartner INTER

Das Junge-Beamte-Konzept – 
Die Absicherung für Sie als Neueinsteiger bei Polizei und Feuerwehr

Als Polizist oder Feuerwehrmann ist der Dienst mehr als 
nur ein Job. Denn er birgt besondere Gefahren und stellt 
damit andere Anforderungen an die eigene Absicherung 
und Vorsorge. Als Polizist sind Sie vielfältigen Gefahren 
ausgesetzt und haben im Einsatz andere gesundheitliche 
Risiken. Deswegen reichen Standardleistungen nicht aus. 

Das Junge-Beamte-Konzept unseres Kooperationspart-
ners, der INTER Allgemeine Versicherung AG, beinhaltet 

einen maßgeschneiderten Versicherungsschutz in den Be-
reichen Unfall-, Privathaftpfl icht- und Hausratversicherung, 
der spezielle Leistungen für die Berufsgruppen Polizei, 
Feuerwehr und Justiz beinhaltet. 

Über das FAMK Versorgungswerk erhalten Sie diesen zu 
einem günstigen Preis, denn als Ihr Versicherungsverein 
geht es uns in erster Linie um eine gute Beratung und eine 
vernünftige Absicherung Ihrer tatsächlichen Risiken.

Unfallversicherung

•  Rauchgasklausel: Vergiftungen durch ausströmende 
gasförmige Stoffe 

• Infektionsklausel (u.a. mit HIV, Diphterie, Tuberkulose)
•  Rettungs-/Verteidigungsklausel: Bei der Bemühung zur Rettung 

von Menschen „unfreiwillig“ entstandene Gesundheitsschäden 
• Tauchrisiken – dienstlich und privat
•  Zeckenbiss – inklusive Infektionen, die durch einen Zeckenbiss 

verursacht wurden 
•  Schnitt- und Schussverletzungen gelten als Unfallereignis, auch 

wenn diese bei der Rettung oder der rechtmäßigen Verteidigung 
entstehen.

•  Verdoppelung der Leistungen in der Unfallversicherung – sofern 
es sich um einen anerkannten Dienstunfall handelt und die Aner-
kennungsurkunde des Dienstherrn vorgelegt wird.

Privathaftpfl icht

Mitversichert sind bis zur vereinbarten Summe:
• das Abhandenkommen von fremden Berufsschlüsseln
•  Mietsachschäden – speziell Beschädigung von Räumen

in Gebäuden
• Drohnen bis 5 Kg

Hausrat

•  Dienstwaffen/Munition – sofern sie 
privat und vorschriftsmäßig aufbe-
wahrt werden

• Phishing – beim Onlinebanking 
•  Diebstahl (ebenfalls mitversichert 

bis zur vereinbarten Summe)    
 - in Hochschulen/Universitäten 
 - aus KFZ
•  Elementarschäden (beispielsweise 

Starkregen)
•  Haushaltglas: Glaskeramik-Koch-

fl ächen (ohne Elektronikanteile) 

++++
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IGeL: Ein kleines Tier mit Stacheln, oder…?

Jeder kennt die kleinen knuffi gen Gesellen, die sich bei Ge-
fahr zusammenrollen und im Garten gern gesehene Insek-
tendezimierer sind. Aber um diese geht es uns im Rahmen 
Ihrer privaten Krankenversicherung jetzt nicht. Denn IGeL 
ist auch die Bezeichnung der „Individuellen Gesundheits-
leistungen“. Dabei handelt es sich um Gesundheitsleistun-
gen im Bereich der Vorsorge. 

Keine Übernahme durch GKV 
Es können aber auch spezielle ärztliche Behandlungen da-
runter fallen. Allen gemeinsam ist, dass sie nicht im Leis-
tungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen gelistet sind 
und daher von diesen nicht übernommen werden dürfen. 
Ähnlich sieht es im Beihilferecht aus.

FAMK geht eigene Wege 
Wir von der FAMK orientieren uns am Beihilferecht  und 
übernehmen nur die Leistungen, die als medizinisch not-
wendig anerkannt sind. Eine Übernahme von IGeL-Leistun-
gen durch uns ist jedoch möglich, wenn eine medizinische 
Notwendigkeit durch Ihren Arzt bescheinigt wird. Eine Vor-
sorgeuntersuchung im Rahmen der tarifl ich anerkannten 
Vorsorgeprogramme, die nicht als Wunsch- oder „Verlan-
gensleistungen“ gilt, kann ebenfalls übernommen werden. 
Am besten kontaktieren Sie uns vorab für eine Klärung.
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Blick hinter die Kulissen  
Ein Teil unserer besonderen Services ist die Vorfi nanzierung des 
Beihilfeanteils Ihrer Arztrechnungen. Wie funktioniert das?

Als Beamter rechnen Sie in der Regel einen Teil Ihrer (zahn)- 
ärztlichen Leistungen mit Ihrer jeweiligen Krankenversiche-
rung und den anderen Teil mit Ihrer Beihilfestelle ab. Zu-
sätzlich treten Sie für beides in fi nanzielle Vorleistung, denn 
Sie erhalten beim Arzt, Zahnarzt oder in der Apotheke eine 
Rechnung, die Sie bezahlen müssen. Im Nachgang wird 
dann mit den o.g. Stellen (Versicherung und Beihilfestelle) 
abgerechnet. Ein umständlicher und langwieriger Prozess, 
bei dem Sie für mehr oder minder hohe Beträge in Vorleis-
tung treten müssen. 

Bei der FAMK erfolgt die Bezahlung der Leistung je nach 
gewähltem Tarif über Ihre FAMK Krankenversicherungskar-
te und das sowohl für den Anteil, den wir als Ihr Versicherer 
tragen, als auch für den Teil, der durch Ihre Beihilfestelle zu 
tragen ist. Mit Ihrer Unterstützung holen wir dann bei der  
Beihilfestelle den zugesicherten Beihilfeanteil zurück.

Für diesen Abrechnungsprozess müssen wir vom Gesetz-
geber geforderte Unterlagen einreichen.

So können Sie dazu beitragen, dass die Abwicklung schnell 
vonstatten geht. Bitte helfen Sie uns, indem Sie uns alle 
notwendigen Unterlagen schnell und zeitnah zur Verfügung 
stellen. Denn je länger die Beihilfestelle auf diese wartet, 
desto länger dauert die Bearbeitungszeit Ihrer Anträge.
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Geldsorgen im Ruhestand? 
Nicht mit 'INTER Mein Leben'

Sie haben es geschafft. Die Karriere ist auf dem Weg, 
das Haus wurde gerade gebaut, die Kinder sind aus dem 
Gröbsten raus. Zeit, das Erreichte zu genießen. Sollte man 
denken. Doch um einen Punkt machen sich viele Beamte 
keine Gedanken, denn sie glauben, auch für diesen Fall 
schon gut abgesichert zu sein: Ihren Ruhestand! Die Al-
tersvorsorge bei Beamten ist ein komplett unabhängiges 
Versorgungssystem und funktioniert anders als beim Ar-
beitnehmer im Angestelltenverhältnis. Doch in einem Punkt 
gleichen sich die beiden Systeme: Zwischen dem, was Sie 
in der berufl ich aktiven Zeit verdienen und dem, was Sie als 
Pension erhalten, kann schlimmstenfalls eine Lücke von 
mehreren hundert Euro entstehen. Die kann es unmöglich 

machen, den gewohnten Lebensstandard beizubehalten. 
Um sie rechtzeitig zu schließen, sollten Sie frühzeitig über 
eine private Altersvorsorge nachdenken. Gerade für Be-
amte lohnt sich der Abschluss der 'INTER Mein Leben 
Basisrente' bei unserem Kooperationspartner, der INTER 
Lebensversicherung AG. Es handelt sich um eine Alters-
vorsorge, die steuerlich gefördert wird.

Die 'INTER Mein Leben Basisrente' bietet Ihnen 
folgende Vorteile:

Sie senken Ihre Steuerlast
 Sie investieren in kostengünstige ETFs
 Sie bestimmen über Ihre Anlagestrategie

Welt Kernmärkte
Bietet Zugang zu den wichtigen, 
großen Aktienmärkten der Indus-
trieländer weltweit

Welt Erträge
Nutzt weltweit gezielt Aktien mit 
hoher Dividendenrendite und 
geringerer Schwankungsbreite

Deutschland Fokus
Aktien deutscher Groß-, mittleren 
und Technologieunternehmen 
ergänzt um Unternehmen euro-
päischer Industrieländer

Sehr kostengünstige Indexfonds (ETFs) ergänzen Ihre Vermögensaufbaustrategie um die langfristigen Renditechancen 
der Aktienmärkte. Dafür stehen Ihnen drei Fondsstrategien zur Auswahl: 

       Defensiv                     Ausgewogen                  Dynamisch

Sicherheit                                                                                                                    Chance/Risiko

Selbstverständlich können Sie den Mix für Ihren Vermögensaufbau alternativ aus einer großen Auswahl an ETFs 
und aktiv gemanagten Fonds selbst zusammenstellen! Hier fi nden Sie auch nachhaltige ETFs und Fonds.

Von absolut sicher bis dynamisch mit hoher Renditechance – Sie haben die Wahl

Kooperationspartner INTER
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FAQ´s
Wenn ich gefragt werde, wie ich versichert bin, was antworte ich? 

Gesetzlich oder privat?

Die FAMK ist eine private Krankenversicherung und Sie da-
mit privat versichert. Unser spezielles Abrechnungsmodell 
bietet für Sie als Mitglied zwar die Vorteile aus beiden Wel-
ten (einfach wie in der GKV ohne eigene Vorfi nanzierung 
bei Ärzten oder Zahnärzten), wir sind jedoch keine gesetz-
liche Krankenkasse und damit auch nicht an die Restrikti-
onen des Gesetzgebers bezüglich Leistungskatalog oder 
Praxisbudget gebunden.

Warum habe ich bei Privatrechnungen Eigenanteile, 
wenn ich doch privat versichert bin?
Auch in der privaten Versicherung gibt es in verschiedenen 
Bereichen Grenzen bei der Erstattung bspw. wenn Sie in 
einem Tarif versichert sind, der eine bestimmte Leistung 
nicht abdeckt. Wollen Sie diese bei Ihrem Arzt in Anspruch 
nehmen, müssen Sie diese Kosten gegebenenfalls selbst 
zahlen. Bestimmte Leistungen sind außerdem nicht „bei-

hilfefähig“. Das heißt, Ihr Dienstherr übernimmt 
für diese Leistung keine Kosten. Daher können 
auch wir nur für die Leistungen in Vorlage ge-
hen, für die Beihilfeanspruch besteht. Grund-
sätzlich gilt: Für uns als Krankenversicherung ist 
die medizinische Notwendigkeit Voraussetzung 
für eine Übernahme der Kosten.

Was sind Heilmittel und welche werden von 
der FAMK übernommen?
Zu den Heilmitteln gehören Leistungen im Be-
reich Physiotherapie, Ergotherapie, Podologi-
sche Therapie, Ernährungstherapie, Stimm-, 

Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie (Logopädie). Wer-
den diese ärztlich verordnet, übernehmen wir die Kosten.
Ist das Heilmittel teurer, müssen Sie die Differenz als Eigen-
anteil übernehmen.

Warum fallen plötzlich Eigenanteile an, wenn ich bei 
meinem Arzt oder Zahnarzt die Privatrechnung wähle?
Das Modell der FAMK sieht eine direkte Abrechnung zwi-
schen Ihrem (Zahn-)Arzt und uns als Krankenversicherung 
vor. Die Höhe der Abrechnungssätze ist mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung vertraglich festgelegt. Wenn Sie 
mit dem Arzt eine Behandlung auf Rechnung vereinbaren, 
rechnet dieser (in der Regel) nach GOÄ (Gebührenordnung 
für Ärzte) ab. Dadurch entsteht eine Differenz, die man als 
Eigenanteil bezeichnet. Diesen Eigenanteil können wir im 
Sinne der Gleichbehandlung unserer Mitglieder nicht über-
nehmen. 

Wichtig:
Bei der Abrechnung über die FAMK-Versicherten-
karte fallen auch weiterhin keine Eigenanteile für 
Sie an. 

Quizfrage 3: Welchen Vorteil geniesst man als Mitglied der FAMK? 

3A   Ich muss für meine Arztbesuche nicht in fi nanzielle Vorlage treten 

3B Ich erhalte mehr Zuschüsse vom Dienstherren 

3C  Ich erhalte spezielle Rabatte bei Dienstunfähigkeit QQ
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Empfehlen Sie Ihre FAMK weiter!

Am einfachsten ist es, wenn Ihr empfohlener Interessent 
hier seine Kontaktdaten eingibt und bei der Antragsstel-
lung auf Ihre Empfehlung hinweist.

Berufseinsteiger bei der Polizei oder in hessischen Behör-
den und Schulen sind sicher für Ihren Tipp dankbar. Denn 
einfacher geht die Abrechnung für Beihilfeberechtigte in 
Hessen nicht!

Ihre Empfehlung belohnen wir mit 50 Euro. 
Zusätzlich verlosen wir aus allen Emp-
fehlungen vom 01.07.2021 bis 30.04.2022 
zwei I-Pads. Voraussetzung, es kommt ein 
FAMK-Vertrag zustande.

Machen Sie mit bei unserem Geburtstags-Quiz. 

Im Heft haben wir 3 Fragen zu unserer Geschichte versteckt. Senden Sie die richti-
gen Antworten bis zum 30.09.2021 per E-Mail an: 

marketing@famk.de
Unter den Einsendern verlosen wir drei unserer Superhelden-Tassen.
Eine Teilnahme ist nur als FAMK Versicherter möglich. Bitte geben Sie Ihre Vertragsnummer an. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Mitarbeiter der FAMK sind von der Teilnahme ausgenommen.

Unser Gewinnspiel
Mitmachen lohnt sich! QQuizuiz
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Nicht nur im Druck setzen wir auf umweltfreundliche Partner: 

Auch das Papier dieses Newsletters ist aus mehrfach zertifizier-

ter, ökologischer Produktion – direkt aus der Kurpfalz!

An dieser Stelle vielen Dank an unseren Partner Cordier-Paper 

aus Bad Dürkheim. 

Für weitere Infos besuchen Sie www.cordier-paper.de


